
Lasfetnns nicht lieben mit Wortes 
nich init der Zunge sondern rnit der 

Tat nnd der Wahrheit. 

Von der Omaha Loge No. 27, del 
Ordens der derinannssdhne lam atn 
11. dieses Monats ein Hilferuf an un- 
sere hiesige fornie an alle anderen Loaen 
des Ordens im Staate. Es war ein 
Fall wo die Mutter und Kinder ihren 
Versorger, welcher ein Dermannssohn 
war, vor 6 Jahren verloren hatten- 
Seitbetn hatte die Wittwe sich felbfl 
und "hre 8 Kinder redlich mit Waschen 
erna rt. Jhr altefter Sohn, damals 
13 Jahre alt, hatte ihr treu zur Seite 
gestanden Vor kurzer Zeit verlor sie 
nun auch diese Since indem der Sohn 
einer Operatiou sur Blinddarmentzttns 
dung erlag. Die Oniaha Loge getreu 
ihrem Versprechen fltr die Wirt-den und 
Waisen zu sorgen. sind wir dankbar 
daß sie uns eine Gelegenheit gab rnit- 
zntvirlen und ist die pronibte Handlung 
unserer Freiheit Lage, welche sofort be- 
schloß 83().00 hinzusrnden, »der Der- 
niannssohne würdig. Es ist nicht nur 
unsere Pflicht die Kranke-us nnd Sterbe- 
gelder auszuzahlen sondern unsere hei- 
lige Pflicht ist auch ferner, den hinter- 
bliebenen eine Sttipe zu sein. 

Mit dankbaren Herzen lönnen wii 
diese Liebesoienste übernehmen weil das 
Geben unb Helsen nur dazu blnwiktt 
uns besier unb setbstlos zu machen. 
Nur wenn wir Liebe geben tonnenwii 
inebr Liebe erbalten, sowie auch bei 
Quell fließen muß um rein zu bleiben. 
Jcn ersten Johannes 3ten Kapitel Ver- 
se l7 unb 18 lesen wir: '»Wenn aber 

Femanb dieser Welt Gitter bat uns 
iebet seinen Bruder bakben, und schließt 

sein Herz bor ibin zu wie bleibt bie 
Liebe Gottes bei ibm«i« 

»Meine Kindlein lasset uns nicht lies 
ben mit Worten noch init bee Zunge 
sondern mit ber Tat anb mit ber Wabe- 
heit. W. V. D. 

Friiit Theres e Lastan 
Am letzten Donnerstag verstarb in 

der Wohnung ihres Sohnes Rudolvh 
Lairanh, Frau Therese Lasranh nach 
einer Krankheit von nur drei Ta en. 

Die Verstorbene, Frau There e La- 
iranp, geb. Mielsen, wurde am 24. 
Dezember 1823 aus der Jnsel Fehmarn, 
Deutschland, geboren. Vor nun bald 
18 Jahren ist sie mit ihrem Gatten ein- 
gewandert. Jhr Reiseziel war zunächst 
Jowa zu ihren schon vorher ausgemau- 
derteii Kindern, aber ieit 14 Jahren 
war hier in Knox Counth ihre heimat. 
Erhebliche Krankheiten hat die Verstor- 
bene in diesem Lande nicht durchzumas 
chen gehabt. Sie war zulest infolge 
von Crialtung ein vaar Tage unvitßs 
lich und ist dann, ohne daß man ihren 
Zustand siik bedenklich hielt, ohne 
Kampf eingetchlasak Jhre "Ehk," der 
14 Kinder entsprossen sind, hat eine 
Dauer von 57 Jahren gehabt. Vier 
Kinder sind der Mutter im Tode vor- 

aufgegangen. Um ihren Tod trauern 
der Gotte und die tiberlebenden Kinder 
nebst Schiviegertindern und Großtini 
dern. Sie erreichte das hohe Alter von 
80 Jahren 29 Tagen. 

Die BeerdigiingssCeremonien fanden 
am Sonntag im Trauerhause sowie 
auch in der ev.sluther. Dreisaltigleitss 
tirche unter Leitung des Din. Pustor 
Friedr. Rabe statt und wurden die ir- 
dischen Ueberreste der bejahrten Erden- 
Pilgerin auf dem stadtischen Gottesacker 
zur lehten Ruhe gebettet. Möge sie 
ruhen in Fried-n. 

Der Leichenzug war der größte den 
wir seit Jahren gesehen haben und war 
die große neue Kirche bis auf den lepten 
Platz besetzt; ein Zeugnis daß die alte 
Mutter von allen die ihr tannten ge- 
liebt iind gerichtet war. Herr Pastor 
Rabe hielt eine ergreiieiide und zu glei 
eher Zeit tröstende Leichenvredigt welche 
aus sämmtlichen Zuhörern einen tiefen 
Eindruck machte. Pastor Rade betonte 
iii seiner Predigt daß Gott der alten 
Mutter Lasranp Gnade zu ihrertlaiigeii 
Pilgerreise gegeben. und obwohl Ei 
sie nicht init dieser Welts Neichtilnierii 
beschenit habe, so habe er ihr ein langer 
und sriedlicheg Ehelebeii nnd ein iansiee 
CUUC UCUIUGU IUIULGV ist Ucll IJUHU 
von großerer Bedeutung ist, wie iai nt 

liche Gitter dieser Erde- 

Somit 

Dr. Bleick betiäiu hie Geburt eines 
jungen Cum-nimmt m m Familie 
Erim Boll. 

WI. J. Jenseit wird am Senat-a. 
den 7 Obst-unt in Mun- Dkei Meile-I 
onus einen Messe-shall abholte-v 
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Der zrauenoerein der ev lntlikr 
Dreifaltialeitsaemrinde wird sich us 

Donnerstag, den 4. Februar in del 
Wohnung der Frau Paftor Rade ver- 
sammeln. 

Tie Damen der Methobtfien Ge- 
meinde werden am nächsten Mittwoch im 
Crbgelchoß ihrer Kirche ein »Cham- 
PiesSuppeH ferviien, wozu ein Jeder 
freundlichftseingeladeant 

Wie wir ang bem Blooinfielb Jonrs 
nal erfahren, ift Cibe Kafe zu feiner 
e r fte n L i e b e znrllckqetehrr, indem 
er auf das »Journal« abannirte. Nun, 
viel Glück zunijneuen Bunde. 

Die Wellstnlar Drng Co» Cornet 
Drug Stare, wird ain Samstag, den 
6. Februar einen öffentlichen Verlan 
von Juwelen nnd Silberwaren abhal- 
ten. Man febe Anzeiae an anderer 
Stelle. 

Der Handel zwifchen Dean Grab- 
niann und Martin C. Peters, welchen 
wir in letzter Nummer berichteten, ift 
auf uns unbekannten Gründen nicht 

)vollendet worden. Derr Grabmann be- 
absichtigt, daß Gefchaft auch ferne-bin 
selbst zu fuhren- 

Wm. Oetke von Wall Late, Jowa, 
befindet sich aegenirartia in Blaamfield. 
Derr Oetke beabsichtigt, am l. März 
nach Knax Canntv überzufiedeln unb 
macht fehl Vorkehrungen, damit er, 
wenn feine Familie hier elntrifft, er al- 
les in Ordnung bat- 

i Wie uns mitgeteilt wurde,ssoll der ge- 
stern stattgesiindene Bertaus des Herrn 
Hean Armbrust fast alle Grenzen über- 
schritten babeii, in dein das verkaufte 
Eigentum zu fast erstaunlich hoben 
Preisen verkauft wurde. Henrv hatte 
auch vorzügliches Eigentum, 

Vom nördlichen Teil des Countvs 
lomnit die Nachricht, daß Peter Eck- 
mann lehten Samstag Abend bei der 
Heinisalirt das Unglück batte, im Dun- 
teln in den Nabe seiner Wohnung vor- 
beifkießenden Bach zu geraten, wobei er 
den Verlust eines wertvollen Pferdes zu 
erleiden hatte. 

Martin is. Peters lauske lepten 
Donnerstag das große Ziegekstein Wirt- 
schafts-Gebäude des Herrn Hans Kubr 
nebst Einrichtung sttr 813000 Ob Herr 
Peters das Geschäft iiachstes Jabr selbst 
betreiben wird; oder ob er das Gebäude 
sltr Svetulatianszwecke sauste, haben 
wir nicht erfahren. 

Montag Nachmittag um etwa 2:15 
Minuten fand im westlichen Teil dieses 
Countvs ein leichtes Erdbeben statt, 
welches, soweit wir in Erfahrung brin- 
gen lonnten, keinen nennenswerten 
Schaden nnrichtete. Jn der Stadt 

reigbton soll das Erbeben mehrere 
erkunden gedauert haben. 

« 

Herr uni- Frau Win. Wolkenstein 
wurden legte Woche aus West Poinl te- 
levbonisch von der ernstbusten Krantbeit 
eines Oiikels der Frau Waltenstein, 
welcher schon das 83. Lebensjahr liber- 
schritten bat, benachrichttgt. Herr und 
Frau Wallenstein begaben sich sosort 
dorthin, uni an der Bettseite des Kran- 
teri zugegen zu sein. 

Unser alter Freund L. A. Publmann 
von Pierce, Nebraska, nebst Soin i 
Cduard, befinden sich gegenwärtig in 
Bloomsield mit der Absicht ein biesigrs 
Juwelengeschiist zu kaufen oder ein 
neues Geschäft zu gelinden. Der junge 
Herr Podlmann ist ein ersabrener Ju- 
welier und Ubrinacher und wird er das 
Geschasl persönlich vorstehen. 

Jobn Schinidt vertauschte lezte Woche 
einen Leibstall an der Maiii Straße an 
einen Herrn Vernon slir 40 Acker Land 
in der Gegend von Lebanon, Missouri. 
Der Handel wurde durch H. C. Tatum 
ausgeführt. Herr Schinidt reiste ain 

Montag nach Walesield, Nebraska, wo- 

selbst er mehrere Wochen bei Freunden 
iiiid alten Bekannicn zubringen wird. 

Die Familie Nirk Bauer halte lesie 
Woche »Wan mm Verwandten ans 
Leids und Lust-neu Dust-Ilion womi: 
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« 

ihm-s zu s- U :.« Nun uns-I Leigh 
und Fsz J« .i. sur-? cum Kinder, 
Zwiva «- ·- k·ck"lkaper, ans 
Summa-. Tau-»- M« «!-’««vso»»l keiften 
heute usw«-s « ss u n MU. Des-naht 

Frau »Im-s f iss-s. welche etwa 10 
Meilen noch-II I Inn hier woan be· 
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ters ist ein sehr erfolgreicher Landagen 
» nnd wird die Firma in Montana sicher- 
s. lich einen guten Vertreter abgeben. de 
» l in dem bstressenden Teil des Staates 

sich jetzt schon sviete Bloomsielder defin- 
den, welche mit ihrer-neuensheimat seht 
zufrieden sind. 

Jn der StaatsiLegislatur wurde von 
den Abgeordneten von Douglas Couns 
tv eine Bill eingereicht wonach alles 
Traltieren in Trinllolalen bei bat-er 
Strafe sttr Diejenigen verboten ist, die 
es wagen sollten siir diesen-oder Jenen 
Eins auszugeben Es ist auch darin 
vorgesehen, daß der Angel-er, (Svihel) 
eine Belohnung von 815.00 bekommen 
soll. Mit jedem Tage bekommt diese 
Voriage neue Anhänger nnd es scheint 
Inbalich, daß sie angenommen wird. 
Auch wurden im Senat und Abgeord- 
neten Daus Vorlagen eingereicht welche 
die Frauen in diesem Staate das 
Stimmrecht gewahren- 

Die Juwelenposn » 

Eine neue interessante Einrichtung 
trat mit dem 1. Januar im postalis 
chen Verkehr zwischen En land« 
ranireich und Begien in rast. 
unmehr können Juwelen und Edel- 

steine im Verkehr zwischen den genann- 
ten Ländern als Werihvackete unter 
besonderen Vorsichtsmaßr ein und zu 
ermäßigten Partosötzen be ördert wer- 
den. Dieser Juwelenpostdienst soll 
den großen Edelsieinhandel zwischen 
England, rantreich und Belgien er- 
leichtern. riese, Baninoten, Wechsel 
oder ähnliche Werthdokumente sind 
von der neuen Einrichtung ausge- 
schlossen. Ein Juwelenpostpacket dars 
im Gewicht zwei englische Pfund, in 
der Länge nicht zwölf Zoll und in 
Breite und höhe nicht vier Zoll über- 
steigen. Die suwelen müssen in Me- 
talls oder Do ziästchen verpackt, ver- 
siegelt sein, und neben der Adresse aus 
dem weißen Papierumschlag muß der 
Versicherungswerth der Juwelen an- 

gegeben werden. Den Juwelenpacketen 
ist eine vom Absender aus usiillende 
Zollerklärung beizufügen. Die Tasse 
beträgt einen Schilling, die Versiche- 
rungsgebiihren sind die elben wie bei 
Werthbriesen. Der ochstwerth liir 
diese Juwelenpackete st aus 10,000 
Francs festgesetzt. 

Haus zusvervachtem Anzusragenrbei 
A, A. Mante. 

Danksagung. 
Wir, die Unterzeichneten, sprechen 

hiermit unseren Freunden und Nach- 
barn, welche uns während der Krank- 
heit, des Todes und der Beerdigung 
unserer lieben Gattin und Mutter- 
Frau Matthttus Lasrany, mit Rat und 
Tot zur Seite standen, unseren ver- 
bindlichsien Dant aus« Ferner mischten 
wir den Franenberein der Dreilaltigs 
keitsgemeinde sltr ihre schöne Blumen- 
svende und dilseleistungen besonderen 
Dank abstatten. 

Matthaus Last-ans 
Nudolph Losrann und 
Bruder und Schwester- 

Er glaubt daran· Reb. J. G. Litti 
aus Sebrinqsville, Onl. schreibt- 
,,Wlthrend des leften Jahres habe ich 
ungefähr swei Dufend Flalchen Alpen- 
kritutersBlutbeleder an Freunde und 
Nachbarn abgeiept. Wir haben ihn auch 
in unserer Familie seit Jahren ge- 
braucht. Jch glaube an den Alpen· 
trautersBlutbeleber, sonst wurde ich 
denselben nicht esnbsehlen.« Forni’5- 
Alventrauter s Blutbeleber hat einen 
Rus wegen seines Wer-thes, welchen we- 

Hnige Medizinen besier. Er thut im- 
;mer aut. Er ist zeiternrobt und seit- 
bewährt. Tausende haben tiber seine 
Gesundheit qebende Macht Zeugnis ab- 
gelegt. Er ist nicht, wie andere Medi 
zinen, in Anothelen zu haben, sondern 
wird den Leuten direkt durch Lotali 
agenten herabscqu welche angestellt 
lind von den Ciaeitthttrnerm Dr· Beter 
Fahrneh rsz Sons Co» 112—lll«t So- 
Oovne Ade» Chirago, Jll· 
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Das talte Wetter ist eitwtroffm nnd Ihr braucht Ht 

Ueberschuhe 
Znit Schafswolle getif tierte 

Schuhe 
Deutsche wollene Strümpfe 
Woollene Muckniaw Röcke 
ZNit Schaf-Zweck gefiitterte 

Röck 
Dltck- Bocke 
Bettdeclien 
Wollene Blankets 
und überhaupt solche Waren, welche Euch während der kalten Winterzett 
warm halten zu erniedrigten Preisen. 

Kommt herein unt-stehet uns, wenn Ihr etwas braucht. 

TH. H. itcloke Fc Go. 

Koffer! 
Soeben eine große Sendung von Waren für 

Reisende erhalten. 
Wir haben jede erneksllichss Sorte tmn Komm: 

Bueeauskoffee 
Dampferkoffer 

Prnnkzimmeekoffee 
mit Zeug oder Eier 

bedeckte Koffer 

) 
) 
) 
I 
) 
) 
d 
) 
P 
I 
d 
) 
) 
- 

Z 
, lus- zu der bellegiten DorteÄ 

SUIT SHSES 
In dankte-nun esuie um«-« vudm u-« I— verschiedene Eis-tm IW de» dtllmäm M est den beken· ; 

s 
I 
I 

( 
I 
( 
( 

I 

e 
( 

l 

( 

( 

CAR. Mute Ieoeene. Retevet dieselben Tu( .- 

Peiserascnen"» »dTelesc0pes 
Wie hellen Mo eine qevße Anmle um Wqu tm dieselben insi jeden III m Mike 

veetavit weeven und wie verkaufen viele davon. 
I 
) 
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E Die Simon Kleider-Handlung. 
Z P. W. Cicew e. «J«f««b«ifts.-if P«u·".tn«t 
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